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Fachkonferenz 2012 

Alphabetisierung und Grundbildung an Volkshochschulen in NRW  

als Voraussetzung für die Teilhabe an der Lebens- und Arbeitswelt 
 

 
 

 

TERMIN: 04. Februar 2012 (Samstag) 

BEGINN: 10.00 Uhr 

ENDE: 15.30 Uhr 

 

ORT: VHS Dortmund 

 Hansastr. 2-4 

 44137 Dortmund 

 Fon: 0231 50-24727 

                                       www.vhs.dortmund.de 

 

LEITUNG: KOMMISSION „Alphabetisierung und Grundbildung an Volkshochschulen in NRW” 

 Ingrid Pieper-Şentürk, Landesverband der Volkshochschulen in NRW” 

 

ANMELDUNG: Bis zum 01. Februar 2012 (Es erfolgt eine Anmeldebestätigung) 

 Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. 

 

ANLAGEN: VORGESEHENES TAGUNGSPROGRAMM/ANMELDEBOGEN 

 
 
gefördert durch:  

Bismarckstr. 98  40210 Düsseldorf 

Fon 0211 542141-0 

Fax 0211 542141-50 
www.vhs-nrw.de 

 

Sparkasse Düsseldorf 
Konto 10 05 19 26 51 

BLZ 300 501 10 

 

Ingrid Pieper-Şentürk 

Referentin 

Fon: 0211 542141-11 
piepersentuerk@vhs-nrw.de 

 

10.01.2012/p.-s./ko/A-4/12 

 
Hauptberufliche pädagogische 
Mitarbeiter/innen 
 
Neben- und frei berufliche 
pädagogische Mitarbeiter/innen im 
Bereich der Alphabetisierung und 
Grundbildung 
 
Gäste 

 



 

Fachkonferenz 2012 
Alphabetisierung und Grundbildung an Volkshochschulen in NRW 

als Voraussetzung für die Teilhabe an der Lebens- und Arbeitswelt 
04. Februar 2012 (Samstag) 

VHS Dortmund 

 
 

Programm 
 
10:00 Uhr 
 
 
 

Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Angelika Schlemmer, Vorsitzende der Kommission Alphabetisierung und Grundbildung 
 
 
Grußwort 
des Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen 
 
 

 7,5 Millionen funktionale Analphabeten… 

Ergebnisse aus der Weiterbildung Studie „Leo – Level – One“ und Perspektiven für die 

Praxis der Weiterbildung Prof. Dr. Anke Grotlüschen, Universität Hamburg 

Vortrag und Aussprache 
 
 
GRAWIRA – Verbesserung der Situation von funktionalen Analphabeten und Menschen 
mit nicht ausreichender Grundbildung in der Arbeitswelt 
Impulsreferat: Ellen Abraham, Hamburg (angefragt) 
 

  

  

11:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beginn der 1. Workshop-Staffel 
  
Workshop I:   Grundbildung und Erwerbswelt 
                     Projektberichte: GRAWIRA, Erwerbsweltorientierung an der      
                     VHS Wuppertal und an der VHS Moers,        
                     werden vorgestellt und diskutiert. 
 
 
Workshop II:  Literalitätsentwicklung von Arbeitskräften (LEA) 
                     Diana Zimper, Universität Bremen,  
                     berichtet über Projektergebnisse und diskutiert Herausforderungen und  
                     Potenziale pädagogischer Förderdiagnostik 
 
 
Workshop III: Grundbildung und Medienkompetenz, u.a. mit Leichtlesematerialien  
                     Lernlust wecken 
                     Andreas Brinkmann und Timm Tjettmers stellen Projektergebnisse und 
                     Materialien vor.  
 
 
Workshop IV: Wie können funktionale Analphabeten für Kulturelle Bildung und  
                     Kreativität gewonnen werden? 
                     Thomas Deussen, Sonja Pizonka, Dr. Birgitta Huse, Dr. Jürgen Wilbert,       
                     und Ingrid Pieper-Şentürk stellen erprobte Ansätze vor und diskutieren 
    neue Möglichkeiten. 
 

 
 

 

 
 



Workshop V :   Grundbildung und gesundheitliche Aspekte für die Lebens- und  
                     Arbeitswelt: 
                     Food Literacy als Schlüsselkompetenz. 
                     Ines Wilhelmi, Frankfurt/Main, präsentiert das Bildungskonzept  
                     und stellt Umsetzungsmöglichkeiten vor. 
 
 

 

 
12:30 Uhr 
 
 
 
13:30 Uhr     

Mittagspause mit kleinem Imbiss 
 
 
 
Beginn der 2. Workshop-Staffel 
 
Workshop I-V: wie am Vormittag 
 
 
 

15:00 Uhr 
 
 
 
 
15:30 Uhr     

Vorstellung der Projekte KOMPAKT und IMA 
Marion Döbert und Ingrid Pieper- Şentürk stellen die Struktur der Projekte vor. 
 

 

 
Ende der Tagung 

 
 
 
Die Ergebnisse des vom Ministerium für Schule und Weiterbildung geförderten Projektes KOMPAKT 
und des Projektes IMA werden nach Projektabschluss zur Verfügung gestellt.  
Über den Besuch der Fachtagung am 04.02.2012 erhalten alle Teilnehmenden eine Bescheinigung. 
 
Ich freue mich, Sie am 04. Februar 2012 in Dortmund begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i. A.  
gez. Ingrid Pieper-Şentürk 


